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ATX 2250,37  

EURO IN DOLLAR 1,1819  

S TAT I S T I K  D E R
W O C H E

Kurs- Ver. in %
Titel Kurs datum Vorwoche

STANDARD MARKET
Atrium Europ.R.E. 2,36 9.9. WW – 1,88
BKS 12,50 9.9. WW – 1,57
BKS Vz 12,60 9.9. W – 0,79
BTV 29,40 31.8. ± 0,00
BTV Vz 27,00 3.9. ± 0,00
Burgenland Hold. 80,00 4.9. ± 0,00
Cleen Energy 2,50 8.9. + 25,00 WWWWWWWWWW
De Raj 3,74 14.4. ± 0,00
Frauenthal Hold. 17,60 7.9. W – 1,12
Gurktaler St 15,00 1.9. ± 0,00
Gurktaler Vz 8,60 2.9. ± 0,00
Linz Textil 260,00 2.9. ± 0,00
Manner & Co. 109,00 3.9. + 5,83 WWW
Masch.fabrik Heid. 1,80 12.6. ± 0,00
Oberbank 83,80 9.9. ± 0,00
Oberbank Vz 83,00 9.9. + 1,22 W
Ottakr. Getr. St 125,00 8.9. ± 0,00
Ottakr. Getr. Vz 75,00 9.9. WW – 2,60
Pierer Mob. 51,50 9.9. ± 0,00
Rath 26,80 4.9. W – 0,74
RHI Magn. 31,02 9.9. + 0,39 W
Robeco A 36,40 18.7. ± 0,00
Robeco Gl TR Bd 57,00 6.6. ± 0,00
Rolinco A 35,40 6.6. ± 0,00
Stadlauer Malz. 58,50 3.9. W – 0,85
SW Umwelttechn. 35,40 9.9. + 0,57 W
Unternehmens Inv. 16,00 21.7. ± 0,00
VBG Volksbank 18,00 17.7. ± 0,00
Wiener Privatbank 5,45 7.9. WWW – 4,39
Wolford 4,96 9.9. W – 0,80

DIRECT MARKET PLUS
Athos Immob. 40,20 9.9. WW – 1,95
Eyemaxx R.  Est. 5,80 8.9. ± 0,00
Startup300 3,46 8.9. WW – 3,89
VTS Build. 8,00 8.9. ± 0,00
Wolftank-A. 15,50 8.9. ± 0,00

DIRECT MARKET
Ab Effecten 4,90 14.4. ± 0,00
Amerimark 0,85 24.8. ± 0,00
Asamer GS 100000,00 14.4. ± 0,00
Autobank 0,17 26.8. ± 0,00
B-A-L Germ. 1,19 7.9. + 9,17 WWWW
Biovolt 0,10 30.4. ± 0,00
BPG Class A 1980,00 14.4. ± 0,00
Cleantech 0,39 31.7. ± 0,00
Dr. Bock Industr. 19,70 5.6. ± 0,00
Eur. Lithium 0,03 8.9. + 6,90 WWW
FOS Holdings PLC 0,50 14.4. ± 0,00
Hutter & S. 15,00 7.9. WWW – 6,83
Hutter & Schrantz 23,40 9.9. WWWWW – 10,00
JJ Entertainment 0,64 8.9. WWWWWWW – 15,79
JLG Group 1,56 14.4. ± 0,00
Kompli 0,12 14.4. ± 0,00
Life Settl. 0,80 14.4. ± 0,00
Locosoco 1,06 14.4. ± 0,00
Meti Capital 3,00 14.4. ± 0,00
MS Biotech 0,51 14.4. ± 0,00
Net New En. 4,00 17.6. ± 0,00
Re Health 3,18 14.4. ± 0,00
Resaphene 33,00 14.4. ± 0,00
ROY Asset 6,71 14.4. ± 0,00 W
Signature 0,92 24.8. ± 0,00
Wealth Dragons 1,85 14.4. ± 0,00
World Ex Prd 0,80 7.9. WWW – 5,88

10 Jahre % Vorw.    % Vorjahr
Australien 0,893 – 9,16 WW – 13,22
Deutschland -0,498 – 26,40+ 13,09 WW
Frankreich -0,202 – 115+ 26,01 WWW
Großbritannien 0,188 – 40,13 WWWWWW – 63,57
Italien 1,001 – 8,17 + 4,71 W
Japan 0,027 – 43,33 + 110 WWWWWWWWWW
Kanada 0,564 – 10,89 WWWWWW – 57,69
Österreich -0,334 – 40,34 WW – 8,09
Schweiz -0,469 – 9,07+ 49,02 WWWWW
Spanien 0,308 – 24,32+ 33,33 WWWW
USA 0,678 – 5,02 WWWWWW – 58,37

I N T. R E N D I T E N

Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle 
Kursfeststellung für alle Titel um 15:27 Uhr.

Teil des Goldes in Bargeld getauscht 
werden kann. Barren oder Münzen 
sind immer nur als ganze Einheit 
verkaufbar. 

Wobei das Verkaufen von Gold 
derzeit ohnehin kein großes Thema 
ist. Viele Verkäufer treiben sich am 

Markt nicht herum. 
Gold wird im Mo-
ment tendenziell ge-
hortet. Privatperso-
nen in Österreich ha-
ben in den vergange-
nen zehn Jahren 
rund 700 Tonnen 
Gold angehäuft. Ver-
kauft wird laut Bren-
ner hingegen Altgold. 
Also alte Ringe, Löffel 
oder Schmuckstü-
cke. Das ergibt laut 

dem Philoro-Chef Sinn. Er rät dazu, 
Altgold jetzt zu verkaufen und den 
Erlös in kleinere Goldeinheiten zu 
tauschen. Denn Goldbarren oder 
Münzen können weltweit bei jeder 
Bank verkauft werden. Alte Bro-
schen und Ringe nicht. 

Einen weiteren Aspekt für die an-
haltende Nachfrage nach Gold 
nennt Hans Engel, Global Equity Re-
search Expert der Erste Group: „Die 
globalen Notenbanken (FED, EZB, 
Bank of Japan) werden wegen der 
negativen Folgen der Covid-19-Aus-

I
n unsicheren Zeiten steigt die 
Nachfrage nach Gold. Das hat die 
Geschichte immer wieder belegt. 

Als wie unsicher die Menschen die 
aktuelle Zeit wahrnehmen, zeigt sich 
daran, dass die Nachfrage nach Gold 
zuletzt explodiert ist. Vor dem Coro-
na-bedingten Lockdown haben der 
Handelskrieg zwischen den USA und 
China sowie die nicht mehr vorhan-
denen Zinsen die Goldnachfrage an-
gekurbelt. Doch dann kam Corona. 

„Im März sind die Kunden bei uns 
Schlange gestanden“, sagt Rudolf 
Brenner, Gründer des Edelmetall-
händlers Philoro. Als man die Ge-
schäfte Lockdown-bedingt schlie-
ßen musste, haben die Leute Gold 
und Silber online bestellt. Sogar von 
kurzfristigen Lieferengpässen war 
hier und da zu lesen. Philoro hat – 
wie andere Goldhändler auch – Re-
kordumsätze verbucht. 

Wer im Lockdown zu Gold gegrif-
fen hat, konnte rund 20 Prozent Ge-
winn je Feinunze (31,1 Gramm) ver-
buchen. Mittlerweile hat Gold die 
Marke von 2000 US-Dollar je Fein-
unze durchschritten und im August 
ein neues Allzeithoch markiert. 

Allein seit Jahresbeginn hat der 
Preis für das Edelmetall um mehr als 
30 Prozent zugelegt. Zur allgemei-
nen Verunsicherung sind laut Philo-
ro-Chef Brenner zuletzt die Auswei-

tung der Geldmenge im Zuge der Co-
rona-Hilfspakete und damit die 
Angst vor der Inflation als Motiv für 
den Griff zum Gold hinzugekom-
men. Außerdem stehen die US-Wah-
len an, und geopolitische Spannun-
gen nähren das Gefühl der allgemei-
nen Verunsicherung. 

„Immer wenn die 
Vertrauenskrise groß 
ist, ist die Nachfrage 
nach Gold auch groß“, 
fasst Brenner zusam-
men. Dass Gold ein si-
cherer Hafen ist, hat 
Brenner in seinen 
Kindheitstagen schon 
kennengelernt – bei 
den Besuchen bei sei-
ner Oma in der ehe-
maligen DDR. „In der 
DDR war Gold das ultimative Geld-
aufbewahrungsmittel“, sagt Bren-
ner. Seine Affinität zu Realwerten 
wurde früh geprägt. 

Kleinere Einheiten 
Philoro ist einer von rund zehn 

Edelmetallhändlern, die die Lizenz 
der Combibarren, auch Tafelbarren 
genannt, verwenden. Damit kön-
nen kleinere Goldeinheiten gekauft 
werden. Kunden erhalten teilbare 
Goldstücke und können beim Ver-
kauf flexibler agieren, weil nur ein 

breitung voraussichtlich noch eini-
ge Jahre ihre Leitzinsen nicht anhe-
ben und durch Staatsanleihen -
ankäufe die Renditen sehr niedrig 
halten.“ Die Langfristigkeit dieser 
Situation werde den Investoren im-
mer stärker bewusst. Die voraus-
sichtlich lange Zeit sehr niedriger 
Zinsen unterstütze den Goldpreis. 

Der globale Goldhandel findet in 
US-Dollar statt. „Eine Abschwä-
chung des Dollars hat deshalb in der 
Regel auch steigende Goldpreise zu 
Folge“, erklärt Engel. 

Auch Silber glänzt 
Aber nicht nur Gold, auch Silber 

wird stark nachgefragt. Die ETF-
Käufe auf Silber sind seit Jahresan-
fang schneller gestiegen als jene auf 
Gold. „Die Bestände erhöhten sich 
um 50 Prozent auf 900 Millionen 
Unzen“, erklärt Benjamin Louvet, 
Fondsmanager des OFI Precious Me-
tals Funds bei OFI Asset Manage-
ment. Der Großteil der Produktion 
kommt aus Süd- und Mittelamerika, 
zwei Regionen, die von der Corona-
Krise hart getroffen wurden. Im ak-
tuellen makroökonomischen Klima 
wird Silber wahrscheinlich weiter-
hin das Beste aus seinem Edelme-
tallstatus machen und sich wie Gold 
von der Aussicht auf niedrigere 
Realzinsen leiten lassen.

Altgold raus, Edelmetalle rein

Quellen: Wiener Börse, finanzen.net | DERSTANDARD
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ÖSTERREICH INTERNATIONAL
Kapsch TrafficCom
Hauptversammlung

Flughafen Wien
Verkehrsergebnisse August

Wiener Privatbank SE
Ergebnis 1. Halbjahr 2020

Marinomed Biotech
Ordentliche Hauptversammlung

Cleen Energy
Ordentliche Hauptversammlung

B-A-L Germany
Ordentliche Hauptversammlung

Stadlauer Malzfabrik 
Hauptversammlung

Athos Immobilien
31. Hauptversammlung

Gurktaler
8. ordentliche Haupt-
versammlung

Telekom Austria
Hauptversammlung

Athos Immobilien
Zwischenbericht zum 30. 6. 2020

Vienna Insurance Group
Hauptversammlung

B-A-L Germany
Zwischenabschluss  
1. Halbjahr 2020

Rath
Halbjahresfinanzbericht 2020

OMV
Ordentliche Hauptversammlung

Cleen Energy
Halbjahresfinanzbericht 2020

startup300
Halbjahresfinanzbericht 2020

Wolford
Hauptversammlung

VST Building Technologies AG
Halbjahresfinanzbericht 2020

Stadlauer Malzfabrik AG
Halbjahresfinanzbericht 2020

Hutter & Schrantz Stahlbau AG
Bericht zum 1. Halbjahr 2020

Knorr Bremse, Oracle

Coffee Holding Comp.,  
Green Bank Capital

Adobe, Fedex

Inditex

Vapiano,  
Juventus Football Club

Kingsfisher, Flatex 

Accenture

Blackberry

Hornbach, Markit, Nike

Travel24.com

Schon mit wenig Geld lässt sich in Gold investieren. Wer dabei auf kleinere Stücke setzt statt auf große Barren 
oder Münzen, ist beim Verkaufen des Edelmetalls flexibler.
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„Mit Gold 
kann man 

nicht betrogen 
werden.“ 

Rudolf Brenner

Handelskrieg, Corona-Pandemie und niedrige Zinsen. All das verunsichert die Menschen. Die Nachfrage nach Gold 
zieht entsprechend an. Privatpersonen in Österreich haben mittlerweile rund 700 Tonnen Gold angehäuft. 

Bettina Pfluger


